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Fortſetzung aus d Hauptblatte
Abg Frhr v Hertling Diejenigen welche den Antraunterzeichnet haben werden durch die Argumente des Herrn Vor

redners nicht anderen Sinnes geworden ſein Es muß unſer
Beſtreben ſein den gewerblichen Mittelſtand zu erhalten aus
dieſer Abſicht iſt die Novelle zur Gewerbeordnung vom 18 Juli
1881 entſtanden und dieſem Ziele ſtrebt auch der Jhnen vorliegende
Antrag Ackermann zu Jch erkenne an daß es auch andere nütz
liche Aſſoziationen für den Handwerker giebt äber die kräftigſte
und werthvollſte iſt eine ſtarke Jnnung deren Wiederherſtellung
und Kräftigung wir mit allen Kräften erſtreben Gewiß braucht
der kräftige leiſtungsfähige Produzent die Jnnung nicht er kommt
auch ohne ſie durch Aber nicht für dieſe leiſtungsfähigen ſondern
gerade für die ſchwächeren Handwerker ſind die Jnnungen noth
wendig und in deren Jntereſſe verlangen wir ſie Hört hört
links Es wird nun auf den möglichen Mißbrauch hingewieſen
welcher durch Annahme unſeres Antrages ermöglicht würde aber
hier wird viel übertrieben und ebenſo iſt es uubegründet daß
wir der Polizei eine zu große Macht einzuräumen gewillt ſind
Man darf doch nicht annehmen daß die Jnnungen ſich gerade
aus den unfähigſten Handwerkern zuſammenſetzen ſie werden viel
mehr am beſten wiſſen was ihrem Gewerbe noth thut Warum
ſoll man denen die die Jnnungen nicht anerkennen nicht unter
ſagen Lehrlinge zu halten Darin vermögen wir keine Be
ſchränkung zu finden denn die Jnnungen ſind nicht nur nöthig
und nützlich zur Förderung des Handwerks ſondern ſie ſind auch
von ſittlicher und erziehlicher Bedeutung für das ganze Volk
J bitte ſie darum unſerem Antrage zuzuſtimmen Lebhaſtes

ravo rechts und im Centrum Anhaltendes Ziſchen links
Abg Walter Sachſen Fortſchritt Der Antrag iſt nichts

weiter als eine Rückkehr zu obligatoriſchen Jnnungen Sehr
richtig links Wenn man ſich aber auf das Zeugniß der Hand
werker ſelbſt beruft ſo habe ich dagegen doch anzuführen daß auf
einem Handwerkertage in Bautzen ſich für Zwangsinnungen nur
13 der kleinſten Jnnungen ausſprachen während einige 60 dagegen
waren Hiernach dürfte man alſo einſeitigen Wünſchen einer
kleinen Minderheit nicht nachgeben Hätte im Jahre 1881 der
Reichstag mehr Handwerker und zwar tüchtige Fachleute in ſeiner
Mitte gehabt ſo wäre 8 100e Abſatz 3 mit noch viel größerer
Majorität verworfen worden Nach Herrn Ackermann ſoll das
neue Privilegium der Jnnungsmeiſter Zucht und Sitte unter den
Lehrlingen heben und die Lehrlinge im Handwerk tüchtiger machen
Aber ſind denn die Handwerksleiſtungen in den letzten 25 Jahren
nicht ganz bewundernswerth in die Höhe gegangen hat nicht der
Geſchmack die Solidität der Ausführung große Fortſchritte ge
macht wie z B die Nürnberger Ausſtellung gezeigt hat Die
Annahme des Antrages würde einfach der Gewerbefreiheit ein
Ende machen und das wäre ein Unglück für das deutſche Gewerbe
und für das deutſche Volk Beifall links Ziſchen rechts

Abg Lohren ſfreikonſervativyv Die neuen Jnnungen ſind
gerade im Intereſſe der Lehrlinge gemacht es ſind Lehrlings Er
ziehungsanſtalten Heiterkeit links ſie ſollen die Lehrlinge den
Einflüſſen der Sozialdemokratie entziehen Jn den alten Jnnungen
mußten die Lehrlinge für die Meiſter arbeiten in den neuen
Jnnungen arbeiten die Meiſter für die Lehrlinge und noch der
alte ſchwache Meiſter leiſtet ſeinen Beitrag zum Wohle des
Staats Der Antrag Ackermann verlangt nur ſehr wenig er for
dert das Mindeſte was der Jnnungsmeiſter zu fordern berechtigt
iſt in ſeinem ſchweren Kampfe um die Exiſtenz Alle Einwürfe
welche gegen den Juraß bis jetzt erhoben werden ſind nicht ſtich
haltig Die Regelung des Lehrlingsweſens iſt im höchſten Sinne
eine ſoziale Forderung und mit der Annahme des Antrages Acker
mann machen wir einen bedeutenden Schritt zum ſozialen Frieden
und laſſen uus durchaus keinen Eingriff in die gewerbliche Freiz zu Schulden kommen Wenn das Hondwerk ſeinen goldenen

oden wiedergewinnen wenn dem Handwerk wirklich geholfen
werden ſoll wenn das Handwerk im ſtande ſein ſoll den Kampf
gegen den Großbetrieb zu führen dann muß man die Handwerks
aſſoziationen die ſernmgen ſtärken Der Aſſoziation des Kapitals
habe man kein Hinderniß in den Weg geſtellt man ſolle alſo auch
dem Handwerk ſeinen wiederholt ausgeſprochenen und im Antrag
Ackermann wiedergegebenen Wunſch erfüllen Beifall rechts

Abg Köhl Volkspartei Die Herren zur Rechten kennen die
Noth des Gewerbes nur vom Hörenſagen Jch werde mich aber
hüten Jhuen zuzurufen wie geſtern Abg v Miunigerode

Kommen Sie heraus mit Jhren gewerblichen Kenntniſſen Wir
haben vollſtändig genug davon Heiterkeit Die Herren liebenes die Noth des Kleingewerbes mit möglichſt deren arben
zu malen damit ſich ihre Beglückungspläne deſto effektvoller ab
heben Es iſt in der That richtig daß ſich der Handwerkerſtand
in ſchlimmer Lage befindet weil der Kapitalismus ihn zu ſehr
überwuchert Allein mit den zur Abhilfe vorgeſchlagenen Mitteln
kann ich nicht einverſtanden ſein Durch die Geſetzgebung von
1881 iſt in mancher Hinſicht berechtigten Wünſchen der Hand
werker Genüge geſchehen man ſollte aber nun in der Geſetzgebung
einen Ruhepunkt eintreten laſſen Wenn ſich die Handwerker
weniger an der Bildung von freien Jnnungen betheiligen ſo liegt
das zum größten Theile an der Agitation derjenigen welche die
freien Jnnungen nicht aufkommen laſſen wollen weil ſie die obli
gatoriſchen erſtreben Auch jetzt verſucht man wieder unter
falſcher Flagge auf die Bildung obligatoriſcher Jnnungen hin
zuſteuern Es ſollen nach dem Vorſchlage Ackermanns diejenigen
welche ſich der Jnnung fernhalten mit einer Ehrenſtrafe belegt
werden da bleibt den Gewerbetreibenden wenn ſie billige
Arbeitskräfte haben wollen nichts anderes übrig als an der
d theilzunehmen ſelbſt wenn ſie mit keinem Punkte des
Statuts einverſtanden ſind Schließlich wird ſich auch der Kon

kurrenzkampf in die Jnnungen ziehen und ich bin überzeugt daß
die ſo geſtalteten Jnnungen falls der Antrag angenommen wird
bald abgewirthſchaftet haben werden Wenn Sie wirklich der
Noth des Handwerks abhelfen wollen ſo halten Sie an dem
Geſetze vom 21 Juli 1881 feſt Die einzige Hilfe iſt die
Organiſation von Gewerbsgenoſſenſchaften und die Herabſetzung
der dreijährigen Dienſtzeit die die jungen Handwerker zwingt
hre beſte Zeit und Jugendkraft in der Kaſerne zu verbummeln

z r rn 79 zur Rechten uns mit
en die wie das vorliegende die Rechtsgleichheiehe lin g sgleichheit verletzen

Hierauf wird die Debatte geſchloſſen
Für den Antragſteller nimmt das Schlußwort Abg v Kleiſt

Retz o w Derſelbe befürwortet nachdrücklich die lnnahme des
Antrags welcher weſentlich dazu beitragen werde das niederge
drückte Handwerk zu heben Kräftige Jnnungen würden auch
einen vorzüglichen Damm bilden gegen die überhandnehmendeSozialdemokratie Der einzelne Arbeiter könne ſich nicht von
dem Drucke des Kapitals frei machen dazu ſei die Aſſoziation
der Zunft erforderlich Die Sache laſſe ſich aber nicht mit einem

Schla e machen man könne nicht mit einem Sprunge in das
Land der Glückſeligkeit kommen wie es die Liberalen den Hand
werkern in Ausſicht ſtellten Deshalb ſei er nicht für obliga
teriſche Jnnungen weil erſt durch freiwillige Organe die nöthige
Kinheit auf dem Gebiete des Handwerks geſchaffen werden müßte
Aber man müſſe die freien Jnnungen auch ſo geſtalten daß ſie
das leiſten was das Handwerk von ihnen erwartet Das ſei aber
nicht der pekuniäre Vortheil der Einzelnen ſondern eine innerliche
Verbindung der Geſammtheit und eine Aufbeſſerung der allge
Jieinen Lage Dazu gehöre in erſter Reihe die Ueberwachung
der Lehrlinge Daß hierin die Junupg ihre Befugniſſe nicht
überſchreiten würde dafür ſorge die Aufſichtsbehörde und dieſe
würde in 90 von 100 Fällen die Stadtbehörde ſein wie ſie auch

jetzt ſchon das Verhältniß zwiſchen Lehrling und Meiſter über
waſte Daß man den Jnnungsmitgliedern Neid dagegen
müſſe er proteſtiren Jhnen ſoll das in Frage ſtehende Recht ja
erſt dann gewihrt werden wenn ſie geſeige daß ſie auf dem
Gebiete der Lehrlingsausbildung etwas leiſten Es liege alles
daran daß der Antrag vom Hauſe angenommen werde wenn die
Jnnungen etwas wirken ſollten Verſammlungen abhalten undgegen die obligatoriſchen Jnnungen reden helfe nichts ſondern

man müſſe dem Handwerker Arbeit und Organiſation gewähren
Beifall rechts Heiterkeit links

Das Haus tritt da kommiſſariſche Berathung von keiner
e beantragt iſt ſofort in die zweite Berathung des An

rages ein
Abg Dr Böttcher Der Abg v Kleiſt hat indirekt den Libe

ralen vorgeworfen ſie hätten kein Herz für das Handwerk
Glaubt denn der Herr daß die ungeheure Gefahr welche aus
dem Kampfe zwiſchen Plutokratismus und Sozialismus hervor
geht uns entgangen iſt Ebenſo wie an der Erhaltung des
Bauernſtandes haben wir ein Intereſſe an der Erhaltung desHandwerkerſtandes und ſitzt dod auf unſerer Seite ein Schulze
Delitzſch Aber gerade Sie zur Rechten haben Maßregeln zur
Verſöhnung des Gegenſatzes zwiſchen Kapital und Arbeit unmög
lich gemacht Haben wir doch 1881 der Novelle zur Gewerbe
ordnung zugeſtimmt heute freilich können wir das dem Antrage
Ackermann gegenüber nicht Kein einziges neues Moment iſt für
den Antrag vorgebracht Was ſoll mit dieſer fortwährenden Be
unruhigung durch die Geſetzgebung erreicht werden Wenn man
ſich den Antrag näher anſieht kann man doch nicht zugeben daß
er irgend etwas zur Löſung des Problems den Handwerkerſtand
zu heben beiträgt Soll doch erſt nach Jahren ein Urtheil dar
über möglich ſein ob einer Jnnung das Recht verliehen werden
könne ſelbſt zu beſtimmen wer Lehrlinge halten darf oder nicht
Und eine ſolche Beſtimmung ſoll das Elend des Handwerker
ſtandes beſeitigen Der Ankrag muß ſogar verderblich wirken
weil er nur eine Vorbereitung zu den obligatoriſchen Jnnungen
ſein ſoll Mit Hilfe des Zwanges werden wir nur den Geiſt
der Unſelbſtändigkeit nähren überall ſoll die Staatshilfe ein
greifen nirgend will man ſich ſelbſt helfen Wenn man wirklich
helfen will muß das Loſungswort für die Zukunft ſein Selbſt
hilfe Beifall links

Abg Frhr Langwerth von Limmern Hannover Wilder
ſpricht ſich für den Antrag aus obgleich er gewichtige Bedenken
gegen denſelben hat Weil man indeſſen einmal von den ſo
wohlthätig wirkenden Genoſſenſchaften abgegangen ſei und dem
Volke mit Verſprechungen von Jnnungen und mit deren Einrich
tung gegenübergetreten ſei dürfe man nicht auf halben Wege ſtehen
a ſondern müſſe den Jnnungen die Möglichkeit zu wirken
gewähren

Abg Frohme Sozialdemokrat erklärt ſich namens ſeiner
Parteigenoſſen gegen den Antrag Von der rechten Seite werden
jetzt gegen den Kapitalismus Vorwürfe geſchleudert wie ſie die
Sozialdemokraten früher nie wagnn durften ohne vor den Straf
richter gefordert zu werden Aber darum glauben die Sozial
demokraten doch nicht an die Fürſorge der Konſervativen für den
Arbeiter Die reaktionäre Partei habe das Sozialiſtengeſetz nur
gebraucht um in Bequemlichkeit immer neue Maßregeln welche
den Arbeiterſtand drücken ſollen durchzuſetzen

Darauf wird die Diskuſſion geſchloſſen und der Antrag mit
170 gegen 148 Stimmen in namentlicher Abſtim
mung abgeſe hnut

Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Tagesordnung Jnter
pellation Ausfeld betreffend den Untergang der Cimbria Etat

Schluß 5 Uhr

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

u Schweinitz Elſter 30 Jan Jn den letzten Monaten iſt
hierſelbſt die Diphtheritis recht er aufgetreten Es
ſollen dieſer Krankheit im hieſigen Kirchſpiel ſeit September v J
egen 60 Kinder zum Opfer gefallen ſein Auch jetzt kommen noch
drankheitsfälle mit tödtlichem Ausgange vor Hoffen wir daß

der unheimliche Gaſt uns recht bald verlaſſen möge Auch bei
den hieſigen Geſchäftsleuten hat die bekannte Verfügung betreffs
der verſchärften Sonntagsfeier unangenehm überraſcht die
ſelben wollen durch den Erlaß geſchäftlich ſehr in Nachtheil ge
kommen ſein Von Bemühungen die die Aufhebung der Ver
fügung herbeiführen könnten und wie ſie aus anderen Städten
gemeldet werden verlautet indeß nichts Gegenwärtig giebt
hierſelbſt der Direktor Mertig mit ſeiner Geſellſchaft eine Reihe
theatraliſcher Vorſtellungen

Jeſſen 30 Jan Nachdem das hieſige Diakonat über
1 Jahr vakant geweſen hielt am Sonntag nachmittag der cand
theol Herr Neumann aus Wittenberg welcher vom Königl
Konſiſtorium zu dieſer Stelle deſignirt iſt eine Gaſtpredigt und
dem Vernehmen nach ſoll von einer weiteren beſonderen Probe
predigt abgeſehen werden wir dürften daher vom 1 April er an
wieder einen zweiten Geiſtlichen haben Der am Sonnabend
hierſelbſt abgehaltene Viehmarkt war nur ſchwach beſucht was
wohl daher kommen mag daß der Markt ſehr zeitig faſt mitten
im Winter iſt ſodann daß durch den kurz vorher gefallenen
Schnee die Wege glatt geworden und für Vieh nicht gut paſſir
bar waren und zudem auch gerade jetzt die Elbe ſtark mit Eis
ing An Vieh waren herzugebracht worden 336 Pferde 133 Stück

Rindvieh 3 Kälber 18 Schweine und mehrere dergl noch auf
131 Wagen Vom hieſigen d n gingen mit den Nach
mittagszügen ca 20 Wagen mit Vieh beladen weg

Nordhauſen 30 Jan Es heſteht hier die Abſicht eine
Aktiengeſellſchaft zu dem Zwecke zu bilden einen Privat
üterbahnhof wie ſolcher in mehreren größeren Städten be
teht am Bahnhof zu errichten der zur Aufnahme und Lagerung

größerer Stückgüter dienen ſoll Es werden Petroleumniederlagen
nach Vorſchrift der neuen Beſtimmungen Kohlenſchuppen Ge

treideſpeicher u ſ w angelegt mit zweiſeitigem Geleiſe zur An
fahrt und Abfahrt Die einzelnen Abtheilungen für Petroleum
Kohlen Sprit Getreide und Stückaut werden in der Größe ganz
nach Bedürfniß der Jntereſſenten hergeſtellt Zu der Anlage iſt
ein an günſtiger Lage der Stadt belegenes Terrain von 3 i Mrg
Umfang und zwar das Grundſtück des Herrn Aug Alverdes be
ſtimmt Das Aktienkapital ſoll 150,000 M betragen Die Ren
tabilität des Unternehmens hofft man durch geeignete Vermiethung
der einzelnen Speicher und Verpachtung eines damit verbundenen

Speditionsgeſchäfts und deſſen Verwaltung zu ſichern
urch dieſe Anlage wird ermöglicht daß die kurzen Be und Ent

ladungsfriſten von 6 und 12 Stunden inne gehalten daß alſo
ExtraWagenmiethen vermieden werden und es erſcheint ferner
für die betreffenden Jntereſſenten nicht mehr nöthig in bisherigem
Umfange die in Nördhauſen beſonders ſchwierigen Axentransporte
von der Bahn nach der Stadt und zurück ausführen zu müſſen

x Nordhauſen 31 Jan Wie ſ Z mitgetheilt wurde am
5 September v J für eine Anzahl Reſtaurationen mit weiblicher
Bedienung die Polizeiſtunde eingeführt und zwar auf 10 Uhr
abends rer ten einige ſolcher Reſtaurants die Damen
bedienung ab Nach und 22 ſcheint aber eine Umgehung der
ben Polizeiverordnung ſich eingebürgert zu haben indem
der Schauplatz wer Bacchanalien die man unterdrücken wollte
nach Privathäuſern verlegt wurde Jn der Nacht zum 30 d iſt
es denn auch der Polizei geglückt in einem deu am Taſchen
berge eine ſolche Geſellſchaft aufzuheben Es ſt ſogar eine Frau
kompromittirt die ihre n Tochter dieſem Treiben zugeführt
hat Die Sache kommt natürlich demnächſt vor Gericht

Jn Magdeburg in verſchiedene Gewerbetreibende
namentlich Tabaks und Cigarrenhändler welche entgegen der

1 Beilage zu Nr 27 der SaaleZeitung 2 Februar 1883
neuen Polizeiverordnung ihre Läden des Sonntags nicht rechtzeitig um Uhr geſchloſſen hatten polizeiliche Strafm andate

über 2 bis 15 M Jn allen Fällen wird wie die M berichtet richterliche Entſcheidung beantragt Der
Hausbeſitzerverein richtete an den Magiſtrat ein Schreiben in
dem er die Stadtbehörde erſucht mit allen Mitteln die Jntereſſen
der Hausbeſitzer zu wahren und für Aufhebung dieſer ſo ſchwer
ſchädigenden Verordnung einzutreten da durch dieſelbe die Haus
beſitzer Magdeburgs einen großen Ausfall an Miethseimnahmen
haben werden weil durch die Verordnung die Zahlungsfähigkeit
der Ladenbeſilzer bedeutend geſchwächt und die Läden bedeutend
billiger vermiethet werden müſſen überhaupt die Grundſtücke
ſehr entwerthet werden

S Aus Weſtthüringen 30 Jan Die Mittheilung daß
für das Herzogthum Meiningen vom 1 April d J ab eine
Polizei Verordnung in Kraft treten würde wonach ſämmt
liche Geſchäfte an Sonn und Feiertagen von nachmittags
1 Uhr ab geſchloſſen werden müſſen entbehrt der Begrün
dung Das vor einigen Tagen in Meiningen abgehaltene erſte
diesjährige Konzert der herzogl Hofkapelle welches vor ausver
kauftem Hauſe ſtattfand wurde mit einer großartigen Ovation
eingeleitet es galt der Wiedergeneſung des Jntendanten
Dr Hans v Bülow zu gedenken welcher nach langer Krankheit
wieder an der Spitze ſeiner wohlgeübten Weh 4 x

T Eiſenach 28 Jan Gegenwärtig beſteht begründete Aus
ſicht daß die ſeiner Zeit vielbeſprochene Ott ſche Millioneu
erbſchaft in die bamberger Gegend fällt Das Oberlandes
gericht in Wien hat die Erbſchaftsanſprüche der be Gruppe

ſechs Haupterben aus Bamberg Pödeldorf und Unterobern
dorf für berechtigt anerkannt und will ihrem Begehren ſtatt
geben wenn ſie eine Kaution von 200,000 fl erlegt

4t Bernburg 30 Januar Da die preußiſche Regierung
zur Erbauung der projektirten Sekundärbahn Kalbe
Nienburg Bernburg Könnern nicht nur vom anhal
tiſchen Fiskus ſondern auch von allen denjenigen Gemeinden
reſp Ortſchaften welche die neue Bahn berührt die unentgeltliche
Hergabe des Terrains fordert war vorgeſtern Herr Regierungs
präſident Oelze aus Deſſau hier anweſend um mit dem Kreis
ausſchuſſe und den betr Gemeindevorſtänden in Konferenz zu
treten Wie mir mitgetheilt wird ſoll die Verhandlung ein der
raſchen Förderung des Unternehmens günſtiges Reſultat ergeben
haben Jn der letzten Gemeinderathsſitzung wurde Hr Juſtiz
rath Rindfleiſch einſtimmig als Stadtverordneten Vorſteher
wiedergewählt

22 Hannover 30 Jan Jn ebenſo würdiger wie edler Weiſe
hat der hieſige Militär Frauen Verein das Feſt der ſilbernen
Hochzeit des kron prinzlichen Paares gefeiert indem derſelbe
an dieſem Tage 120 hilfsbedürftigen Militärfrauen Wittwen und
Waiſen durch reichliche Geſchenke täglicher Nahrungsmittel wie
Kaffee Speck Erbſen Reis Backobſt nebſt einer Anweiſung auf
einige Centner Steinkohlen erfreute Außerdem erhielt jeder
Empfänger noch ein photographiſches Portrait der kronprinzlichen
Herrſchaften Die Feier wurde durch eine Anrede des Militär
Ober Pfarrers der ein Hoch auf den Kaiſer und das kronprinz
liche Paar folgte eröffnet Es wohnten namentlich die höheren
Militärs ſowie der Landdroſt derſelben bei Zum Schluß wurde
die Volkshymne Heil Dir im Siegerkranz angeſtimmt an
welchem Geſange ſich alle Anweſenden betheiligten
hannoverſche Volksbildungsverein hat neuerbings eine rege
Thätigkeit entwickelt und wird demnächſt eine große Volksbibliothek die in den verſchiedenen Stadttheilen Fillalen haben

wird eröffnen Durch Gratisvertheilung der von dem Verein in
einer Anzahl von 2000 Exemplaren J in dem Nord
weſtdeutſchen VolksſchriftenVerlage in Bremen erſchienenen reich
illuſtrirten Broſchüre Von ſchönen Büchern, ſoll vornehmlich inden unteren Klaſſen die Leſeluſt einer beſſeren Lektüre erweckt

werden wie überhaupt r wird ein o großesLeſepublikum gerade aus dieſen Kreiſen heranzuziehen Aus dieſem
Grunde wird auch die Leſegebühr für das ganze Jahr nur 50 Pf
betragen Durch Einrichtung von Abonnements Leſekarten hofft
man auch größere Jnduſtrielle zu veranlaſſen ſolche Karten in
größerer Anzahl anzukaufen und an ihre Arbeiter zu vertheilen

Zahna 30 Jan Kürzlich ſtarb hier eine der bisher
älteſten Perſonen unſerer Stadt der Altſitzer Chriſtian Gottlieb
Kaſch geboren am 10 März 1793 Mit ihm iſt die Schaar der
Veteranen aus den Freiheitskriegen wieder um eines ihrer
Mitglieder reduzirt worden Der Kriegerverein begleitete die
Leiche des Kameraden zur Gruft und gab dort die üblichen drei
Salven ab Die Verletzungen des Handarbeiters Rauchfuß
vergl Nr 21 d Bl haben den Tod deſſelben e eführt
z Weimar 31 Jan Jm Hoffmann ſchen Kaffeehauſe fand

am Sonntag eine zahlreich beſuchte Verſammlung ſtatt in welcher
Herr Lehrer Kalb aus Gera einen trag hielt über die Ge
werkvereine und deren Nutzen ſowie über den An
trag Ackermann die Einführung obligatoriſcher Arbeits
bücher für Arbeiter über 21 Jahre Die nie Anwe
ſenden ſprachen ſich gegen die inünenng aus und betheiligten
ſich lebhaft durch ihre Unterſchrift an der ausliegenden Petition

Vom Stadtbaumeiſter Has iſt für den Bau der katholiſchen
Kirche ein Projekt ausgearbeitet worden welches augenblicklich
dem Großherzog zur Genehmigung unterbreitet iſt Die Kirche
ſelbſt ſoll im ſüdweſtlichen Stadtviertel errichtet werden Jn
der Kunſt ſchule ſind augenblicklich die vom verſtorbenen Maler
Freiesleben hinterlaſſenen Bilder und Skizzen ausgeſtellt
Vom hieſigen Landgericht wurde der Bahnwärter Höhne aus
Apolda welcher ſeinen Kollegen durch einen Schlag auf die
Bruſt ſo verletzt hatte daß derſelbe davon eine Herzerweiterung
erhielt die ihn zu ſchwerer Arbeit dauernd unfähig macht zu
einem Vierteljahr Gefängniß und zu einer Geldbuße von
2000 M verurtheilt Seitens der Staatsanwaltſchaft war Ge
fängnißſtrafe von 1 Jahr beantragt

Vermiſchtes
ISchiffsbrand und Rettung Ueber den Brand des

Schiffs Mary Lizzie erzählt der Newyork Herald folgendes
Die Mary Lizzie verließ St Johns am 3 Jan mit einer
Ladung Stockfiſch für Bahia Wenige ſpäter ſah der i
tän aus dem Vordertheile des Schiffs Rauch aufſteigen Bei
näherer Unterſuchung ergab ſich daß ein Brand deſſen
ſtehungsurſache das Umwerfen einer Lampe man nur vermuthet
ſchon weit um ſich gegriffen hatte und nicht mehr zu löſchen war
Es wurden daher alle Mann an Deck beordert alle Zugänge und
Oeffnungen nach den Räumen unter Deck verſchloſſen und ver
ſtopft man ließ das Schiff treiben und hielt die Böte klar um
ſich auf ihnen zu retten wenn ſich ein Schiff zeige Das Wetter
war kalt windig und regneriſch Nur wenige Lebensmittel hatten
an Deck gebracht werden können die Leute waren J
namentlich auch durch das unaufhörliche Uebergießen des Decks
mit Strömen von Seewaſſer das Feuer hatte eben die Kajüte
ergriffen da kam der Bremer Lloyddampfer Neckar in Sicht
Sofort wurde das Flaggenſignal Schiff in Noth an Bord
der dem baldigen Unkergang geweihten Mary Lizzie gehißt der
Neckar drehte bei die Bemannung der Lizzie ließ ein

zu Waſſer und erreichte glücklich das rettende Scheff Der Kadi
tän des Neckar nahm ſich unſerer, ſo berichtet Kapitän
ſon auſ das liebevollſte an Es war die höchſte Zeit zur Ret
tung Die Mary Lizzie verſchwand bald im Webel unſeren
Blicken Die Leute erfuhren an Bord des mer Dampfers die
beſte Behandlung und erholten ſich bald von ihren Leiden und
Aengſten Wohlbehalten kamen ſie in Newyork an

Zum Schlammrutſch bei Caſtlereg ſchreibt man
weiter daß der in Bewegung gerathene Strich Moorgrundes
dieſer Stadt merklich näher gerückt iſt und ſich immer ſchneller

e
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mm der Richtung auſ dieſelbe zu bewegt Mehrere Tauſend Acker
Landes ſind überſchwemmt und verſunken Fabriken ſtehen ſtill
Brücken ſind blockirt und der Verkehr auf dem Wege von Balli
nagare nach Caſtlereg hat gänzlich eingeſtellt werden müſſen
Der Moorgrund bei Baslick welcher ſich vor einiger Zeit eben
falls in Bewegung geſetzt hatte bricht jetzt an mehreren Stellen
auseinander nnd Hunderte von Menſchen eilen hin um das
Phänomen zu ſehen
v Gegen die Feldmäuſe Der Vorſtand des Breslaner
landwirthſchaftlichen Vereins hat für die Erfindung eines billigen
leicht anwendbaren und wirkſamen Verfahrens zur Vertilgung der

ldmäuſe durch deren Uebernahme den Landwirthen in den
ten Jahren außeroroentliche Nachtheile erwachſen ſind einen

Preis von 1000 M ausgeſetzt Zur Prüfung und Entſcheidung
über die Preiswürdigkeit der eingehenden Vorſchläge iſt eine aus
angeſehenen Fachmännern er de Kommiſſion niedergeſetzt
worden Preisbewerbungen ſind bis Ende Auguſt d J an das
Burcau des Vreslauer landwirthſchaftlichen Vereins Matthias
platz Nr 6 zu richten

Aus dem Leſerkreife
Ein Geiſtlicher der Provinz Sachſen ſchreibt uns

Sich an Agitationen betheiligen iſt etwas anderes als ſeine Meinungfrei und vffen heraus ſagen dies war meine Antwort als ich

auſgefordert wurde die Petition gegen die Oberpräſidial
Verordnung wegen der Sonntagsruhe in der Provinz Sach
ſen zu unterſchreiben Zum Beweiſe daß ich mich nicht ſcheue
auch außerhalb der Kanzel frei und offen heraus zu reden möge
meine Meinung hier eine Stelle finden Nach meiner Mei
nung wird der Kirchenbeſuch durch die neue Verordnung nicht
gefördert werden Der Frauen Art iſt es nun einmal nie fertig
u werden und mit ihren Beſorgungen und Einkäufen außerhalbdes Hauſes bis auf den letzten Augenblick zu warten Des Sonn

tags wird etwas länger geſchlafen dann wollen die Kinder und
die Morgengeſchäfte des Hauſes beſorgt ſein und ſo rückt die
Stunde des Gottesdienſtes heran Da müſſen die Mägde denn
Hals über Kopf noch zum Kauſmann zum Fleiſcher zum Bäcker
u ſ w laufen Dieſe haben alſo keine Zeit zur Kirche Die
Geſchäftsleute die bis zum Beginn des Gottesdienſtes im Laden
ſtehen müſſen und Pünktlichkeit kennt ja das Publikum nicht haben
keine Fet die nöthige Toilette zum Kirchenbeſuch zu machen
wenn ſie auch wollten Die Landleute inſonderheit die ärmere
Bevölkerung die genöthigt iſt des Sonntags ihre Einkäufe in der
Stadt zu machen und bisher den Sonntagnachmittag dazu ver
wandte begiebt ſich jetzt früh auf den Weg und hat einen trifti
gen Entichuldigungsgrund die Kirche nicht mehr zu beſuchen Wie
nenlich im Reichsboten ſtand hat ein Dorfpaſtor die Kirche leer
gefunden weil die Leute in die Stadt gegangen waren um die
nöthigen Einkäufe zu beſorgen Tagelöhnerfrauen u ſ w werden
Sonnabend abends noch zur Stadt geſchickt und heulen und ſchim
pfen auf die neue d wenn ſie in der Dunkelheit der
Nacht bei Wind und Wetter den weiten Weg zurücklegen müſſen
Andere wiederum die immer einen Sündenbock haben müſſſen
raiſonniren daran iſt kein anderer Menſch ſchuld als der Paſtor
und bleiben ſchon aus Trotz aus der Kirche weg Einſender
dieſes iſt durchaus nicht gegen Verordnungen im Jntereſſe der

Sonntagsheiligung im Gegentheil würde er ſich freuen wenn
aller Wirthſchaftsverkehr auf den Straßen den Sonntag über
beſeitigt werden könnte aber für den Kirchenbeſuch würde ihm
eine Modiſikation der neuen Verordnung erſprießlicher erſcheinen
und zwar die Ausdehnung der Sonntagsruhe von früh
ſpäteſtens 8 Uhr bis nachmittag 4 Uhr Dieſe Sonntag

Die angekündigte Eine in einem lebhaften Städtchen

ruhe aber müßte ſich auf alle Geſchäfte ohne Ausnahme dieApotheken e auch auf die Wirthshäuſer S Wecet
Sonſt werden wohl des Sonntages die Kirchen noch leerer und
die Wirthshäuſer noch voller werden

Halle 31 Jon niker C Thalmann ein
err Redacteurgen enthaltenen kleinen Zuſammenſtellung der in verſchiedenen

Gegenden Deutſchlands für unſer halleſches Glandern ge
bräuchlichen Bezeichnungen ſind mir Schubern Gotha und
Schumeien Suhl neu Meine Jugendjahre verlebte ich in

Gotha meine r iſt eine geborene Suhlerin ich darf daher
auf einige Glaubwürdigkeit wohl Anſpruch erheben wenn ich berichtigend mittheile daß wir Simgen in Gotha glanirten und

daß die Suhler Mädchen a Winck auff de Züſchbahn zum
Züſchen gingen Ergebenſt G R

eine T Taubengaſſe 14

Oberglaucha 42
Sandberg

Geſtorben

I M 28
Siechenhaus

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 31 Jan Herm Walther Kartoffelſpiritus niedriger

Loco ohne ß 50,70 51,20 M Geld ab Speicher unter freier
Vorhaltung der Gebinde 52,50 pr Jan 52,50 M nom pr Febr 52,75 M

Peter Schlömer 52

Stadtkrankenhaus

8 PJn der in vorgeſtriger Nummer Jhrer W ine eine T ar ſtraße

M Altersſchwäche SieChriſtiane Fiſcher geb Hiller 76 J 9
Des Schneidermeiſter A Dähne T Martha

14 J 5 W 11 T Ferzfeger Mühlberg

Nachrichten des Standesamts Halle vom 30 Jan
Geboren Dem Glaſer E Putzey ein S e 19

Dem Krankenwärter H Niederhauſen eine
Dem Handarbeiter W Haendler eine T Friedrichsplatz Dem
Weichenſteller F Böhme eine T Steinweg 42

Herrenſtraße 1

em Mecha
Neuſtadt Dem Handarbeiter

Dem Handarbeiter F Schmidt
em Zimmermann C Eilenberg ein

S

S gr Brauhausgaſſe 31 Dem Maurer H Kutſcher ein S
Dem Zimmermann E Kalze eine T kleiner

Dem Zugführer F Prüß ein S Parkſtraße 21
Dem Schriftſetzer E Schmidt ein S Parkſtraße

er Kellner Friedrich ehe Breitenborn 783 J

n Die Wittwe9 Altersſchwäche
Der Fabrikarbeiter

18 Schwindſucht Strafanſtalt
Der Bildhauer Johann Mattes 24 J 5 M 10 Schwindſucht

nom pr März 53,25 Mark nom pr April 53,75 Mark
nom pr Mai 54,25 M nom pr Juni 54,75 M nom pr 100 1 à
100 Rübenſpiritus matt Loco 50,75 M Br pr Febr 51 M Br

Stettin 31 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen
matt loco 150,00 bis 177,00 pr April Mat 183,50 vr MaiJuni 184,50
pr Juni Jnuli 186,00 Roggen flau loco 115,00 bis 124,00 pr April Mai
133,00 pr MaiJuni 134,50 pr Juni Juli 136,00 Rübſen pr April
Mai 295,50 Rüböl feſt 100 Kilogr pr Apr Mai 73,20 pr Sept Okt
63,20 Spiritus beh loco 49,80 pr Jan 49,80 pr April Mai 51,79 pr
Jnni Juli 53,10

Poſen 31 Jan Telegr Spiritus loco ohne Faß 49,10 pr Jan
48,70 pr Febr 48,70 pr April Mai 50,10 Gek Liter Flau

Breslau 31 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 100 pr Jan 49,40 pr April Mai 50,50 pr Juli Aug 52,00
Weizen pr Jan 182,00 e pr Jan 125,00 pr April Mai 130,90
pr MaiJuni 132,00 Rüböl pr Jan 74,00 pr April Mai 73,00 pr
MaiJuni Zink umſatzlos

Hamburg 31 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco
feſt auf Termine ruhig pr April Mai 181 Br 180 Gd pr MaiJuni
185 Br 184 Gd o loco und auf Termine ruhig pr April Mai
133 Br 132 Gd pr MaiJuni 133 Br 132 Gd Hafer ruhig
Gerſte ſtill Rüböl ſteigend loco 74,00 pr Mai 74,00 Spiritus flau pr
Jan Br pr Febr März 40 Br pr April Mai 40 Br pr Mai

Stadt Hamburg

Grouven a Leipzig
Heiligenthal
Meyer a Frankfurt a M
a Göppingen
Mühlers a Remſcheid
mund
Bremer a Augsburg

Kronprinz
Nordhauſen

Moritz m Frau a Barmen

baum a Köln

mann u Unverzagt a Berlin
Bacher u Richter a LeipzigJuni 40 Br Kaffee ſehr feſt Umſatz 4000 Sack Goldene KugelKöln 31 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hieſiger Oßwald a Beverewalde

loco 19,00 fremder loco 20,00 pr März 18,95 pr Mai Sommerda Kaiſer a Schwabtitz
19,25 Roggen loco 15,00 pr März 14,05 r Mai 14,25 burg Rechtsanwalt Berger a Könnern
Hafer loco 14,50 Rüböl loco 37,50 pr Mai 37,40 pr Okt 32,50

Paris 31 Jan nachm Telegr Produktenmarkt Schlußbericht
Weizen ruhig pr Jan 25,90 pr Febr 25,90 pr März April 26,25 pr
r 26,40 Roggen träge pr Jan 15,75 pr März Juni 16,50
Mehl 9 Marques feſt pr Jan 58,60 pr Febr 58,60 pr März April
58,25 pr März Juni 58,50 Rüböl weichend pr Jan 95,75 pr Febr 95,50
pr MärzApr 96,25 pr Mai Aug 91,50 Spiritus ruhig pr Jan 50,25
pr S 50,75 pr März April 51,75 pr Mai Aug 53,00

Liverpool 31 Jan nachm Telegr Baumwolle ESchlußbericht
Umſatz 12,000 davon für Spekulation und Export 2000 B Ameri
kaniſche ruhig Surats anziehend Middl amerikaniſche Jan Lieferung 5
MaiJuni Lieferung 5 JuniJuli Lieferung 6 JuliAug Lieferung
557 Aug Sept Lieferung 51 d

Liverpool 31 Jan nachm Telegr Baumwolle Schlußbericht
Weitere Meldung
fair 7 do brown good fair 8 d

New York 30 Jan Telegr Waarenbericht Baumwolle in
NewYork 10 do in NewOrleans 97 Mehl 4 D 25 C Rother Winter
weizen loco 1 D 16 do pr Jan 1 D 15/ do pr Febr 1 D 15

do pr März 1 D 171 C Mais New 71 C Zucker fair refining
Muscovadoes 6/, Kaffee fair Rio 8/, Schmalz Wilcox 112 do Fair
banks 112/, do Rohe und Brothers 11 Speck Getreidefracht nach

amter Müller a Dresden
a Berlin Gieße a Köln

burg Weiß a Thirl
Stadt Zürich Paſtoren

Kaufleute
a Breslau oraHirſchmann a Leipzig
Winter a Hannover

a Berlin Paſtoren Thieme
Wickerode h

Davidſohn a Frankfurt a M

a Nordhauſen
Preußiſcher Hof

lehrer Schauenburg a
Freudenthal a Hildesheim

Liverpool

Wehrmann a Barneck

Oberpfarrer Viol a Gräfenhainichen
Bötticher a Volkſtedt b Eisleben

Fabrikbeſ Dönhof a Altenburg
Dr Bauer m Frau a Nürnburg Fabrik Wilke a Maierhof Jng Roſen

Partik Flemming m Sohn a Stuttgart üß
Köln Sommer a Waldenburg

ber Prediger Rietz m Gem a Seyda
Paſtoren Wichmann a Catenberge

a e t Kluſtadt a Bernburg lSchwabe a Hainichen Fingelberg a Leipzig Oldach u Brederick a Ham

3 Grimmert u Windſchild a GröwekWerkleitz Fabrikant Schramm a EharlottenburgRohwerder a Salzwedel

Milhorat a Plauen
Bremer a Magdeburg

Lomatſch a greß 2h mee u Rudloff u Böttger a MagdeburgDhollerah omra theilweiſe d theurer Egyptian brown Kippert a Bielefeld Bockſtiegel a Bramſche
Kuntze a Dres

niker Lotze a Büchen b Hamb Fabrikdire
Oldenburg

Groeck a Berlin

Aurtionheute Freitag Nachmittag 1 Uhr
Strohhoffpitze21 iſt bisauf weiteres

aufgehoben
O Raciestociks Auctions Commiſſar

Holz Auction
Sonnabend den 3 Febr Nachm

2 Uhr verſteigere ich Leipzigerſtr 98
eine Partie Vrennholz
O Raciestock Auctionscommiſſar

J cGartendicht bei Magdeburg 3 Morgen groß
Obſt und Gemüſe auf Wunſch Treib
haus Wohnung und Stallung Näh
Knochenhaueruferſtr 76 I daſelbſt

Ein
Freibauerngut

in der Provinz Schleſien Nähe der
Kreisſtadt Guhrau 150 Morgen groß
mit gutem Acker und Wieſen wohn
lichen Gebäuden gutem Viehſtand nebſt
Jnventar ſoll wegen Erbregulirung
verkauft werden und iſt das Nähere zu
erfahren bei

n i fri Dieringin Groß Saul Poſt Bojanowo

Autz n Vrennholz Auction
WMontag den 5 Februar

früh 92 Uhr auf Rittergut Tra
garth bei Merſeburg

90 St Rüſtern u Eſchen mit 5,33 fm
32 Ellern mit 8,54 fm
1 Meter Rüſt Kloben

S Knüppel5 llerne Kloben46 Haufen Unterholz Reiſig
Bedingungen im Termin z Anzahlung

Ritterguts Verkauf
Ein Rittergut von 214 ha Areal

im Wie Kreiſe eine Stunde von
der Eiſenbahn angenehm gelegen iſt
preiswerth zu verkaufen durckStiſtsſyndicus Sulzhberger

Rechtsanwalt Wurzen i/S

e 7andgater rei hoher Anzahlung zu kaufen geſuchtOfferten erbittet s
Carl Schmiedeeke

Leipzig Brandvorwerkſtraße 88
Ein flottes

Materialwaaren Geſchäft
wird per 1 April ev anch früher zu

chten oder zu kaufen geſucht
erten unter R h 20472 beförd

Mosse Brüderſtraße 6
ur baldigen Uebernahme wird ein

Viktualiengeſchäft geſucht in hüb
Lage nicht Keller Offerten unter250 an die Expedition d Ztg

3 Jahren mit gutem Erfolg betrie
ene

Brod u Weißbäckerei
iſt bei geringer Anzablung ſofort oder
ſpäter zu verkaufen Adreſſen unter
C Q 66 bei Haasenstein
Vogler in Halle a/S erbeten

Eine Bäckerei beſtehend aus Wohn
haus Stallungen gr Garten ſoll wegen
Familienverhältniſſen ſofort verkauft
werden Näheres ertheilt

W Berger in Wiendorf i A

6000 arwerden per 1 April er auf ein großes
Grundſtück geſucht Offerten sub W
R 711 Poſtamt 1 niederzulegen

Theilhaber Geſuch
Zur Erweiterung einer Fabrik welche

unter günſtigen Verhältniſſen arbeitet
und mit lohnenden Aufträgen ſtets über
füllt iſt wird ein ſtiller Theilhaber
mit 60 80000 Einlage geſucht
Gefl ſchriftliche Offerten

die Annoncen Expedition von J Barck
C Co in Halle a/S unter B G

in guter Lage iſt veränderungshalber

Eine Brod u Kuchenbäckereiſ
Ein Commis

befördert

Geh

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 31 Jan bis 1 Febr

e Kaiſerl königl Kämmerſängerin Mad de Artot
kaiſerl königl Kammerſänger de Padilla u Pianiſt Schäling a Petersburg
Jmpreſario Denis a Moskau

Paſtor Schniewind a Möckern Pfarrer Schönfeld a
Kaufleute Sauerbeck a Mannheim Meyer u Fellinger a Köln

Lüdecke Crahe u Oppenheimer a Berlin Bacharach
Lövenberg a Hamburg Wolf a Magdeburg Neu a Kottbus

Haas a Stuttgart

Frau Dr Roeſner m Fam a Kaſſel Dr

Bade a DortZupke a Bonn
a ReimsOſter a Paris Lingemann

Direktor Perſieaner a Kottbus Piogee Frau Weber a
Paſtoren Ziegler a Radis

Neidhardt a Haſſenhauſen b/Köſen Rentier
Prakt Arzt

Kaufleute Süß a
Hirſchfeld Jacoby Schultze Kirchner Latter

Heudrich a Königſee Neumann a Magdeburg

Snperint
Edelmann a

Betriebs Kontroleur Herrmann a Magde
Gärtner Volbehr a Potsdam Be

Kaufleute Kaan Althoff Wallfiſch u Poſerasky
Friedrich a Magdeburg

Walzer a
Direktor Borberg a Mainz

Jacoby u Bedner a Berlin Schönfeld
Roſenbaum a Erfurt Nagel a Hamburg

Dannenberg a Bremen

Goldner Ring Baumeiſter Starke a Ratibor Fabrikant Baumbach
a Steuden Leſſer a Nelben a/S Hennig a

Kaufleute Herrmann u David a Berlin
Cordes u

d Kaufmann a Lüttich Egeler
den

Gaſtwirthe an u Schlöttel a Weißenfels Tech
tor Heinrich a Plauen Gymnaſial

Kurze m Gem a LeipzigKaufleute
Brandes a Braunſchweig

h v h e
Für mein Stuckgeſchäft ſuche einen

Lehrling
Ein gew Kaufmann der Kaution C Wittſtock Bildhauer Brunnenpl 5

ſtellen kann wird zum Einkaſſiren von
Ratenzahlungen und zum Verkauf eines
überall eingeführten Artikels gegen
feſten Gehalt und VerkaufsProviſion
geſucht Ausführliche Offerten beliebe
man zu adreſſiren sub S 288 an die
Exped d Ztg

Für eine größere Fabrik der
S Nahrungsmittelbranche wird ein

zuverläſſiger und in jeder Be
S ziehung tüchtiger Buchhalter in

geſetzten Jahren geſucht derſelbe
muß die doppelte Buchführung

zu erlernen wie auck
käufer in der Papierwaarenbranche
auszubilden Offerten W 289 befördert
die Expedition dieſer Zeitung

Ein mit den nöthigen Schulkennt
niſſen ausgerüſteter Knabe findet Ge
legenheit die Buchbinderei gründlich

ch ſich als Ver

Auf einem hieſ Verſicherungs
J Bureau findet ein

Lehrling
mit guter Handſchrift und Schul
kenntnifz verſehen ſofort oder Oſtern
Stellung Gef Off ſind zu richten

unter günſtigen Bedingungen Neun wird für ein Fabrikgeſchäft entweder
Xaheres ſofort oder 1 April geſucht BedingungG Weber Halberſtadt Breiteweg 4 I Iiſt daß derſelbe Sedan Kenntniß on

Maſchinenbetrieb hat und gut empfohlen

pachten oder zu verkaufen

iſt Offerten ſind franco unter C V
71 bei Haasenstein Vogler in
Halle a/S niederzulegen

Eine gangbare vückerei
in der Nähe von Halle oder Eisleben
wird zu kaufen geſucht Offerten unter
Z 294 befördert die Exped d Ztg OriginalAtteſte verbeten

Ein in Thüringen unweit Gotha Offene Stellen
belegenes kleines Ackergut mit guten für 5 Verwalter 5 HofmeiſterGebauden etwa 60 Morgen Areal 2 Aufſeher 2 Wirthſchafterinnen

gutem Vieh und Jnventar iſt untergünſtigen Bedingungen zu verkaufen Z,Dolontaire einen jungen ledigen

sub C X 73 an 5Saaſenſtein
Vogler Halle a/S

Zimmerlehrlinge
nimmt an
Thiemann Wuchererſtraße 40

Ich ſuche für meine Colonial
Wiu Materialwaaren Handlung per

1 April einen

Ziegelmeiſter 3 mh 4 n äh geſucht r Len ringe

ſelbſtſtändig und überſichtlich ein
zurichten verſtehen und ähnliche
Stellung bekleidet haben An
trittstermin noch nicht beſtimmt

Die Stellung iſt eine dauernde
Offerten mit Angabe der a
anſprüche an die Expedition dieſer
Zeitung unter Q 286

Wilh Max KöhlingMagdeburg Waſſerkunſtſtr 12/13
Nähere Auskunft ertheilt

Otto Orſchel Wandersleben i Thür
Jn einer Stadt Thüringens wird ein

Droguengeſchäft zu pachten oder zu
kaufen geſucht Anträge ohne Unter

Gärtner zum ſofortigen Antritt zu
melden landwirthſchaftl Beamten
Verein Halle a/S gr Märkerſtr 7

Commis Geſuch
4

Ein junger Mann der ſeine Lehrzeithändler werden unter K S 1128 anſher April er beendet findet Stel
G L Daube Co Erfurt erb

Capitalisten
finden koſtenfreie Unterbringung ihrer
Gelder auf nur feinſte Hypotheken durch
General Agent Reiche Bahnhofſtr 1

25,000 Mark
auf 93 Mrg haltendes Bauerngut erſt
ſtellig ſofort gr Offerten sub T
193 an die Exped d Ztg

1500 1800 Mark
werden auf gute ſichere Hypothek ſofort
oder ſpäter geſucht Werthe Offerten
unter W 292 befördert d Exp d Z

15000 Markzu 4 werden auf erſte ſichere Hy
pothek per 1 Mai er geſucht Gefl
Offerten bitte in der Exped d Ztg
unter A 295 niederzulegen

Bitte
Eine augenblicklich ſehr in Noth ge

rathene Kaufmanns Familie mit 3
Kindern bittet edeldenkende Menſchen
um ein Darlehn von 100 welche
ratenweiſe zurückgezahlt werden ſollen
Offerten bitte unter L 281 in der

lung in einem Coloniglwaarenge
ſchäft in einer Provinzialſtadt Zugleich
findet ein Lehrling aus achtbarer Fa
milie Stellung Off unter C T 74
an Haasenstein Vogler inHalle aS erbeten

Müller Geſuch
Ein mit guten Zeugniſſen verſehener

an Thätigkeit gewöhnter mit Zeug
arbeit und allen in dieſes Fach ein
ſchlagenden Arbeiten bewanderter Müller
findet dauernde Beſchäftigung Wo
ſagt die Exped d Ztg 81
Für Mühlenbeſitzer

Ein m d b Zeugn verſ Müller
in geſetzten Jahren welcher die Han
delsſchule beſucht hat ſucht Stellung
als Volontair auf d Contor einer größ
Mühle Antritt ſof od ſpäter Wefl
Adr unt X 293 in der Expedition
dieſer Zeitung

Ein unverh zuverläſſiger Menſch
wird zur Wartung eines kränklichen
Herrn und zur Hilſe in der Wirth
ſchaft ad geſucht Näheres bei
Rudolf Mosse Brüderſtraße 6

Metall Dreher
Exped d Ztg niederzulegen ſofort geſucht Marienſtraße 6

Einem Schloſſer mit etwas Ver
mögen bietet ſich Gelegenheit eine
Werkſtatt mit Kundſchaft ſofort zu über
nehmen Auf Wunſch mit Wohnung
Näheres in der Exped d Ztg 78
Kautionsfäh Proviſionsreiſende

auf Wagenfett und noch andere Artikel
finden dauernd Stellung Off mit Re
tourmarke an Ruck Mosse Brüder
ſtr 6 unter I m 20482 zu ſenden
Zum 1 April d J findet rein verheirath Gärtner welcher ſich

allen Arbeiten unterzieht

Zeugniſſe aufzuweiſen hat
Reuter in Kütten bei Stumsdorf

Commis Geſuch
Für ein Colonialwaaren und Deſtil

lationsgeſchäft wird z 1 April er ein
ut empfohlener Commis geſucht

Nur wirklich tüchtige ſolide junge Leute
wollen ſich unter A Z poſtl Sanger Mädchen von außeryalb einen leichten
hauſen melden

ute Stell ebenſo eini

Frau Binneweiss
gr Märkerſtr 18Berg pViehmädchen m gut Atteſten ſof d

LehrlingsGeſuch
Zu Oſtern ſu

ilde Maler Landsberg
Halle Druck ad Perlag von Otto Hendel

iche ich einen Lehrling
ehng d bei freier Koſt u Wohnung 4 geſ Ammen v Lande wünſchen Steſx

unter C Bedingungen
M Branät

Bernburgerſtraße 30
Bäckerlehrling geſucht

H Weber Sophienſtraße 2
Suche für meine Honigkuchen
bäckerei per Oſtern einen Sohn
achtbarer Eltern als Lehrling

Carl Booch
Einen Lehrling ſucht Oſtern Fr

Göricke Bäckermſtr Niemeyerſtr 12

Schuhmacher Lehrling
theilweiſe ſſucht ver Oſtern A Piri SchuhAufſeherdienſte verrichten muß und gute a Wermeiſſte Geiſtſtraße 58 n

Einen Lehrling ſucht
Friedrich Wiedemann Fleiſchermſtr

in Giebichenſtein

Ein junges Mädchen wird als Auf
wartung für den Nachmittag geſucht

alter Markt 1 III
Zum 15 Febr ſucht ein ordentliches

Dienſt Zu erfr gr Steinſtr 31 I
Ein in Küche u Hausarb erf MädſuchtArbeiksmann Marienſtraße 6 ſchen wird p 1 od 15 März n Ueber

Einige Dreſcherfamilien finden eink geſucht Kleinſchmieden 10 I

Land und Stadtwirthſchaf
terin Kochmamſells Köchinnen
Stuben Haus und Kinder
mädchen werden gdrineht und
nachgewieſen dur

Pauline Vleckinger
Leipzigerſtraſze 6

d Frau Rötzscher Kuttelpforte
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